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n,9i. '2tlnc andere.
(V?immweißlilientöl/6loth/d:U^chamillen<öl/jedes 2 loch/ süß mandel
^^öl/ Noch, gänse^ndtewfttt/ iedes^loth/ ein wenig wachs/mache eine
salbe daraus.

Das sieben und funfftzigste Capitel
Von verstopffung des leibes.

Innerlich.
I^.I. 'H'n Pulver.
(Derwische crsmorlZ «rrari, 1 halb loch/ carrarl virrlolari, 1 quelltgen,
"^unter einander/ und nimm es auf 6 mahl des morgens in Habergrütz¬
suppe ein.
N.2. Met anderes.
(X?imm senneschlätter/zquentgen/ aniß/ fenchel/ jedes ^ quentgen, zims
^^met/'scrupel/rosenzuckerttaffelein,iNoth/ cremor.«rt2ri. soviel des
allen/nimm davon um schlaffens^eit/morgens/und Hey der Mahlzeit mit
dem ersten löstet suppe ein. ^>M«^.
!>l.3. tAnelatttverge.
cH?lMMfri/chepu/pÄM cg/liie^loch/clemt,i-. tt^gli, Flott)/ nimm 5 tage
^^nacheinander einercastanien groß eine stunde vordermittagsMahls
Mdavon ein.
dl.4. i^ine andere.
Nimm geriebene rhabarber/i scrupel/kleinerosinen/^ löffel voll/iß es auf

einmahl/ und nimm eine warme hühner-brühe darauf.
t^.5. klirparirtepftaumen.
H>imm gedörrte pflaumen, 5 pfund/ männa/ 4 loch/ roßmarM/iquentgen/

nelcken/i quentgen/ koche es in waster biß die pflaumen welch werden,
davon iß l stunde vor jeder mahlzeit i- pflaumen/Undchue einen trunck von
der brühe dazu.
n.6. Mn lasse.
?ssimmrostn<yrup/pfersichblüthisafft/iedes2loch/jalap/Noth/wermuth«

saltz/l scrupel. Davon nimm 1 guten lbffel voll ein.
1^.7. ^ittsafttvorkinoer.
Nimm hindlaufftisyrup mit rhabarbel/ Mlp. pMI. jedes I loth/ krebck

augen/iscrupel. ^//wM«-.
^l.8. iLl'n rranck.
Nimm sennesMtter/ i^loth/ rhabarber/sauerampssiwurtzel/zimmet,

muscatenmuß/salbey-blätter/ jedes 2 loch/ fenchchaniß/ jedes iNoth,
Ll 2 sauer-
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sauerdorncheer/ tamariscenrinde/ jedes 1 loth/ nelcke«/ muscatemblumen,
jedes i quentgen/ wein/ 6 kannen, laß es etliche tage stehen/ hunach trincke
morgens und abends ein weimglDaen davon.
l>l9- Hin anderer.
^oche geniftemblumen/ i hand voll/ini nössel bierzurhelffte/ und trincke

^"es nüchtern warm.
^i°- Einsyrup.
N«mm sennes-blätter/1Pfund, engelsüß, getteugte pflaumen / iedesz

pfund/sarsaparille/ 4 loth/ zimmet/ 2^ loth/ aniß/ rhabarber/ tamarv
scencholtz/redest loch/ingber, 7 quentgen/ lerchenschwamm, in ein büsch-
lein gebunden/liloth runde hohlwurtzel/ pöonien-wurtzel, iedes5quentt
gen/ gartenfeldckümmel/jedes 1 loth stoß und schneide alles klein/ gieß 4
rannen Walser darauf/ koche es zurhelffte ein/ thue darzu zucker/ 2 pfund/
mache einen syrup daraus/ und nimm davon 2 biß; löffel voll,
^-i I« Hin eröffnend Mittel.
Nimm damastener rosenchlätter, 2 loch zerschneid oder stoß siekleiN/ Und

und nimm sie in einer warmen Hühnerbrüheein.
Nr-. Ein rranck.

^iedebrunnkre/se in milch/ undtrmckeste.
l^.13 H/tt anderer.
Koche Metschken mit viel butter/ thue z finger voll sennesMtter ohne
^^Me da^u< und tnncke es.
^14. Nnö^vortinder.

^)ieb den lindern 1 löffel voll süß mandeböl in warmen bier ein.
^15. Nnpulvervorkinder.
^>iebdenkiudern geflossenen aniß in mus ein.
N.16. Einrranck.
Nimm araß^farberröth^mannstrcuicappernchauhechel^wurßel/jedes Z

loth/süßlwltz--wurtzel/päppeln 5 eibisch<violembinaebtagund nacht¬
kraut/jedes; Handvoll) Weinstein/3 quentgen/ blaue Violen, weisse rosen,
blätter/ iedesihandvoll/anGfencheüsaamen/ jedes iqnentqen/ zwetsch,
ken/^.i2,feigen/^!.6.rostnen/4loth/ kochs in wassere zuletzt NM darzu
senneschlätter/ 2loth,presie es aus/ und setze noch anbey/ larirenden rosen,
wilden saffran^syrup/ iedev 2 loth. Thue alle 2 stunden ein laulicht tränck,
gen davon.
N-I7. Hsnsassr.
Vermischegesiossene chamillenchlumen mithonig/ und geniejse es.
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N.18. Ein ander mittel.
<^ß öffters dörre pflaumen,klein geschabte weisse rüben, oder äpffel, und
"crlnck die zwetschken,oder braunkohbbrühe.
^'.19. Ein anderes.
Nnum baumöl in warmen bier ein.
I>i.2Q. iLin. anderes.
Laß i löffel voll klein geriebenenWeinstein in fleiMbruhe sieden/ und gk

nieß dieselbe.
^.21. Glntrancr.
Siede Hundszunge in wein/ und trinckihn.
Kl.22. Eine saffr vor tülder.
Gieb dem kinde offt violen^fafft ein.

Aeusserlich.
^23. Einclysticr.
Wmmeßig und wasser/jedes 6 iöffel voll/ nuß^öl/ Honig/ iedes, vlertel

pfUNd/ Mische und^PPÜcires. /b«?^.
t^.24. Ein anderes.
Z^imm milch/1 nöM, ftW epdotter, n.i-braunen zuckerkant, oder tho,

mas zucker, 4 loch.
^.25. Ein anderes,
^oche etliche beme von einem schöpsemoderkalbeschalßin 3 nösselrein

^^w^sser, schäume es/ thuedazu stnchel^pctersilien^wurtzel,iedes 1 loch,
chamtUen/ päppeln, iedes 1Hand voU> koche es zur helffte emMge es durch/
thut zui quartiergen braunen zuckercant/lemsaamen^öl, iedes 4 loch/ 20-
püoire es.
I^l.26. Ein anderes.
Nimm kleine rosinen/ ii pfund/ koche sie in kalbfleisch^uppe, seige und drü¬

cke es durch ein tuch.
t^.27. Ein anders vor kinder.
I)imm wilde pappe!«/ eibisch^wurtzckraut,bingelkraut/ mauerkraut, je¬

des 1 Handvoll/eibisch^wurtzel, ltebstöckel-wurtzel/ iedes i loch, hollun-
denblüthen/cbamillen/ iedes lhämpffelgen,lein^saamen, 3 quentgen/ kos
che es in 2 kannen wasser. thuezu Z nössel steinsaltz/^ quentgen,lein-öl,iloch/
eydotttr,d>I.i. ^^««^.
1^.28. tLine salbe.
^imm Honig/ungesalzenebutter, iedes iloth/ rmds-galle, i loch, aloe 1

quentgen, schmiere den leib damit. F^«??"-.
ll 3 dl. 29.
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KI.29. Eine andere.
Mmm frisch süß mandeböl/gänse^fett/maycn.butter/Mschiwurtz^ salb-

lein/iedes4loth/coloquinthen/i6gran/ saltz/ Z scrupch l?ec. Kierce, 1
scrupel/ älgZrycz. 4 gran/bestreich den nabel damit.
dl.30. Einesttlde.
Bestreich den Unterleib und den nabel fleißig mit gänse-fett/ warm, und

lege warme blaukohl-blätterdarauf.
l^.31. Vor kinder, wenn sie hartleibig sind.
Kimm gestossene aloe/1 quentgen^ ochsen^galle/ i loth/ Honig/ ungesaltzene

butter/ jedes 1 loch/ mache ein dünn sälbgen daraus/ und streich es auf
den nabel.
di.zs. Einclysiiervorkinder.
Nimm fleisch-brühe/6loth/baumöl/oder ungesaltzene butter/1 loth/ zw

cker/squentgen.
dl.zz. Einbad.
)Amm violewbIumen/chamillen/pappelN/eibischikraut/iedesi Hand voll,

eibischiwurtzel/ 2 loth/ koche es in wasser zu einem bade.
N34. EinumschlanoderzapffgenvorschwanZereroeider.
«ssimmkeller.eselgen/ zloth/ legefie in iviertel pfunoblauviolemöletli-

che tage/ biß sie sterben/ setze es an die sonne/ netze tüchlein darein/ und
lege sie an den Mtem/ oder beschmiere em ^Mn damit/ und Z^^li-
cire es. . _
^l.35. EinzapssFettvorkinder.
H>immhomgiNMvoUisaitz, l Messerspitze, iaß es kochen biß es braun

bestrichen/ wenn es kaU
wird, mache zäpffgen daraus. ^
di.36. Ein andere«.
Mache mit weissen Mehl/ saltz und wasser ein zäpffen.
df.37. Ein clysi«r vor kinder.
I?imm dünnen gerstewschleim/6 loch/ chamillewunddMl/ iedesUoth/

mische es.
«.38. Ein drey.
Nimm frische sihaaftlorbern/ und lege sie als einen brey aufden leib.

Das acht und funfftzigste Capitel
Vom durOfall.

Innerlich.
^.1. Min rranck.
Nimmikannemilch/kochesie/lühredarunterleydotter/ stmmch' viertel
^^ Pfund,
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